
Erfolg auf die richtige 
Schiene gesetzt.



Anspruch, Sicherheit und  
Effizienz leiten uns.

Erfolg basiert auf umfassen­
dem Know-how und auf 
starken Prinzipien.

Ihr Projekt in besten Händen.

Als Spezialist im Bereich Schieneninfrastruktur überzeugen wir mit einer 

großen Leistungsvielfalt und umfassendem Know-how aus über 125 Jahren 

Erfahrung in unterschiedlichen Projekten – von Oberbau über Feste 

Fahrbahnen bis hin zu Masse-Feder-Systemen. Auch unsere Leitprinzipien 

in Bezug auf Anspruch, Sicherheit und Effizienz tragen dazu bei, dass wir 

selbst extrem anspruchsvolle Projekte erfolgreich stemmen können, sowohl 

aus technischer als auch aus wirtschaftlicher Sicht. 

Auf den nächsten Seiten stellen wir Ihnen unser Portfolio im Detail vor. Und 

natürlich erfahren Sie mehr über uns und werden verstehen, warum die 

Eiffage Infra-Rail GmbH in Deutschland zu den führenden Unternehmen 

der Branche gehört. Also: Investieren Sie etwas Zeit in die Lektüre – es 

lohnt sich für Sie!



Wir sind immer da, wo Sie uns brauchen.

1892 gegründet, gehören wir heute als Spe-
zialunternehmen für Schieneninfrastruktur zur 
Eiffage Infra-Bau SE. Über diese sind wir 
bestens in ein hervorragendes Netzwerk von 
weiteren Spezialisten der Baubranche einge-
bunden. So können wir neben dem Gleisbau 
auch den Bahnbau, den Tief- und Straßenbau 
sowie Ingenieurleistungen planen, steuern 
und überwachen. Alle Dienstleistungen bieten 
wir dabei aus einer Hand: Wir erbringen sie 
selbst oder in Zusammenarbeit mit unseren 
Konzernschwestern sowie anderen Experten 
aus dem In- und Ausland. 

In Deutschland sind wir in Herne mit unserer 
Zentrale, der Niederlassung West und der 
maschinentechnischen Abteilung sowie Nie-
derlassungen in Berlin, Leipzig und Köln für 
Sie da. Und auch in Schweden, Taiwan und 
Hongkong verfügen wir über Dependancen. 
Kurz: Sie finden uns überall da, wo Sie uns 
brauchen. Direkt in der Region, im gesamten 
Bundesgebiet, europaweit und an verschiede-
nen Orten in der Welt! 

Aus der Heimat in die Welt.

445
Mitarbeiter

103 Mio. €
Gesamtleistung 2021

7 Leistungs- 
bereiche
Oberbau im Fließbandverfahren, 
Oberbau konventionell, komplexe 
Bahnprojekte, Feste Fahrbahnen, 
Masse-Feder-Systeme (MFS), 
Consulting, Gleisbaumaschinen

Deutschland

Hongkong

Schweden

Taiwan



Für wen wir arbeiten.

Ob Maßnahmen für staatliche oder private Bahngesellschaften oder Aufgaben von Stadtbahn-
und Straßenbahnunternehmen: Wenn es darauf ankommt, Projekte technisch einwandfrei, bud-
getgerecht und präzise im Zeitplan auf die Schiene zu setzen, können sich unsere Auftraggeber 
stets auf uns verlassen. Denn wir arbeiten ausgesprochen gerne für den Erfolg unserer Kunden.

In Europa besteht die Schieneninfra-
struktur hauptsächlich aus Schotter-
oberbau. Hierfür bieten wir nicht nur 
alle erforderlichen Arbeiten, sondern 
auch verschiedene Umsetzungsmög-
lichkeiten an. Beim Oberbau im Fließ-
bandverfahren können wir dabei viele 
Schritte in einem Arbeitsgang erledi-
gen. Dafür nutzen wir modernstes 
Spezialgerät wie unter anderem den 
Gleisumbauzug Matisa P100, dessen 
Hersteller unsere Ideen und Erfahrun-
gen bei der Konzeption des Gleisum-
bauzuges nutzte. Und auch beim 
 

Gleisumbau können Sie bei uns auf 
beste Aus- und Durchführung vertrau-
en.
Selbstverständlich ist auch bei kom
plexen Bahnprojekten, für die unter-
schiedlichste Gewerke gefragt sind, auf 
uns Verlass. Zu unseren Kernkompe
tenzen gehören nicht nur der Bau, 
sondern auch die Steuerung dieser 
Gewerke. Darunter fallen beispielsweise 
der Ingenieurbau, die Ausrüstungsge-
werke sowie natürlich die Plan- und 
Prüfläufe, die zudem unter dem rollen-
den Rad durchgeführt werden können.

Oberbau und komplexe Bahnprojekte – 
unsere Kernkompetenzen.



Feste Fahrbahnen und  
Masse-Feder-Systeme (MFS).

Wenn Strecken in puncto Belastung, Geschwin- 
digkeit und Gleisunterhaltung besondere 
Anforderungen erfüllen müssen, sind Feste 
Fahrbahnen die richtige Wahl. Dafür haben wir 
sogar eine eigene Bauart entwickelt. Natürlich 
sind wir auch in der Lage, jedes andere Feste-
Fahrbahn-System zu errichten: für Straßen-, 
U- und S-Bahnen ebenso wie für Hochge-
schwindigkeitslinien und den Güterverkehr. 

Gilt es, Erschütterungen und Lärm im Bahn-
verkehr zu minimieren, haben wir eine eigene 
Lösung: Unsere Ingenieure entwickelten die 
Masse-Feder-Systeme „LMFS“, „Hlso-Track“ 
und „Vario-Track“. Deren spezielle Lager 
dämpfen die Schwingungen der Gleise und 
sorgen so bei Anwohnern für mehr Ruhe und 
Lebensqualität. 

Ein weiteres Plus: Die Lager sind so konstru-
iert, dass sie selbst in kurzen Zugpausen 
erneuerbar sind. Damit entfallen längere 
Standzeiten, aber auch Kosten oder Verspä-
tungen werden reduziert.

Wer möchte, kann zudem von unseren umfas-
senden Beratungsdienstleistungen im Ober-
bau in den Bereichen Feste Fahrbahnen und 
Masse-Feder-Systeme profitieren. Denn mit 
den Erfahrungen, die wir auf unseren interna-
tionalen Baustellen sammeln konnten, helfen 
wir Ihnen, Ihre Bauvorhaben effizient vorzube-
reiten und auszuführen: Wir übernehmen das 
gesamte Projektmanagement für die Projekt-
planung und -leitung von der Angebotsphase 
bis zur Ausführung inklusive der Bauüberwa-
chung.

Mit den passenden 
Lösungen an Ihrer Seite.



Auf uns ist  
stets Verlass.

Gleisbaumaschinen und Logistiksparte.

Um Projekte der Schieneninfrastruktur zuver-
lässig und fristgerecht zu realisieren, ist  
modernstes Spezialgerät einfach unabdingbar. 
Unser Maschinenpark ist auf dem neuesten 
Stand der Technik. Er verfügt über diverse 
Gleis- und Universalstopfmaschinen, mehrere 
Schotterpflüge, eine Bettungsreinigungsma-
schine, einen Schienenkran, zehn MFS-Wagen 
mit Beladestation, einen Umbauzug mit 
Spezialwagen sowie viele weitere Geräte, und 
zeichnet uns damit als leistungsstarken Partner 
für Gleisbauprojekte aus.

In den letzten Jahren haben wir kontinuierlich 
unsere Logistiksparte aufgebaut. Heute 
besitzen wir schon 180 eigene Güterwagen 
verschiedener Bauarten. Vom Flachwagen mit 
Stahlboden bis zum Kippwagen können wir 
unsere Baustellen optimal ausstatten. Weitere 
neue Güterwagen werden in den nächsten 
Monaten ausgeliefert. Dazu zählen zum 
Beispiel Selbstentladewagen für Gleisschotter 
mit Fernbedienung und Staubreduzierung. Als 

eigenständiges Eisenbahnverkehrsunterneh-
men nutzen wir für die zunehmend gefragten 
Logistikleistungen bereits heute eigene und 
angemietete Lokomotiven.  
 
Wartung und Service werden bei uns großge-
schrieben. Schließlich wollen wir Ausfälle 
vermeiden und Projekte ohne Zeitverzöge-
rung erfolgreich abschließen. Mit unserer 
eigenen Werkstatt mit Gleisanschluss in Herne 
und mobilen Werkstattwagen sorgen wir 
dafür, dass Wartungen und Reparaturen an 
unseren Geräten schnell vor Ort durchgeführt 
werden können. Unsere Werkstatt ist gemäß 
Durchführungsverordnung (EU) 2019/779 in 
allen ECM-Funktionen zertifiziert.

In diesem Zusammenhang auch gut zu wissen: 
Uns liegen Zertifizierungen für das Schweißen 
von Schienenfahrzeugen gemäß EN 150852 
sowie für zerstörungsfreie Prüfverfahren nach 
EN 169107/DIN 27201-7 vor. 



Oberbauinstandsetzung im Auftrag  
der Deutschen Bahn (DB).

Wir sind „Hausmeister“ für die DB, denn als 
eines der wenigen Unternehmen in unserem 
Segment verfügen wir über Präqualifi
kationsnachweise der Deutschen Bahn für 
„Oberbau Gleise und Weichen“ sowie für 
„Erd- und Tiefbau“, und dies aus gutem 
Grund. Schließlich verlangt die Oberbau
instandhaltung für die Deutsche Bahn (DB) ein 
Höchstmaß an Schnelligkeit, Flexibilität und 
Ausführungsqualität, um Strecken befahrbar 
zu halten und Zugausfälle zu vermeiden.

Wenn es brennt, sind wir rund um die Uhr 
zur Stelle.

Wir stehen der DB deshalb an 365 Tagen im 
Jahr im 24/7-Rhythmus zur Verfügung, um 
Reparaturen und Arbeiten in Netzbezirken 
durchzuführen. Dafür halten wir nicht nur alle 
notwendigen Geräte und Maschinen vor – 
auch beim Fachpersonal sind wir bestens 
aufgestellt. Gleisbaukolonnen, Schweißkolon-
nen und Triebfahrzeugführer sind immer 
schnell vor Ort.

Schnell und flexibel – 
das ist unser Credo.



Wertschätzung und neue Impulse.

Dass wir als Unternehmen eine feste Größe in 
der Schieneninfrastruktur sind, haben wir 
anspruchsvollen Projekten zu verdanken, die 
wir für unsere Auftraggeber realisieren durf-
ten. Für die einwandfreie und erfolgreiche 
Umsetzung der Projekte waren die Leistungen 
unserer qualifizierten Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen enorm relevant. Von ihnen 
gingen und gehen immer wieder Innovations-
impulse aus, die uns noch besser und noch 
leistungsfähiger gemacht haben. Diese Inno-
vationskraft fördern wir gerne und umfang-
reich.

Auf Wissen aufbauen, um Neues zu  
entwickeln.

Wer sich weiterentwickeln will, braucht neue 
Ideen und Ansätze, aber auch eine fundierte 
Wissensbasis. Deshalb bieten wir sehr gute 
Ausbildungsmöglichkeiten sowie praxisorien-
tierte duale Studiengänge an. Außerdem sind 
uns fortlaufende Mitarbeiterschulungen 
extrem wichtig. Es ist elementar für uns, dass 
sich unsere Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
wohlfühlen und dass eine wertschätzende 
Atmosphäre herrscht. Denn nur diese gewähr-
leistet ein freies Nach- und Weiterdenken und 
ermöglicht letztendlich die Umsetzung und 
Implementierung von neuen Ideen, die uns 
und unsere Auftraggeber weiterbringen.Wir fördern 

Innovationen.



Schon etwas früher als andere haben wir die 
Zeichen der Zeit erkannt und eine umfangrei-
che Qualitätsoffensive gestartet: Insgesamt 
arbeiten wir heute mit neun Managementsys-
temen, die die unterschiedlichsten Bereiche 
abdecken und Ihnen die Sicherheit geben, 
dass hohe Standards immer eingehalten und 
unsere Prozesse kontinuierlich kontrolliert 
werden. 

Vom Arbeitsschutz bis zum nachhaltigen 
Wirtschaften (CSR) wird dabei alles strengs-
tens beachtet und aktiv gelebt. So wollen wir 
das papierlose Büro vollumfänglich realisieren 
und setzen verstärkt auf die Digitalisierung in 
allen Unternehmensbereichen, sei es bei der 
Vermessung im Gleisbau oder dem generellen 
Datenaustausch mit unseren Kunden und 
Projektpartnern.

Qualität und ausgezeichnete Arbeit.

Zertifikat 
Qualitätsmanagement 
DIN EN ISO 9001:2015

Zertifizierung
im Arbeitsschutz 

AMS BAU

Zertifizierung
Instandhaltung Schienen- 

fahrzeuge VO (EU) 445/2011

Zertifikat 
CSR EcoVadis 

Gold 

Zertifizierung 
Sicherheitsmanagement 

VO (EU) 1158/2010

Zertifikat  
Energie  

DIN EN 16247-1

Zertifikat 
Umweltmanagement 

DIN EN ISO 14001:2015

Zertifikat 
Compliance 

DIN ISO 37001:2018-05

Zertifizierung 
Datenschutz- 

managementsystem

Beweise mit Brief und Siegel:  
Zertifizierungen, die für uns sprechen.

Bei uns gehen Sie 
auf Nummer sicher.



Wir überzeugen  
mit besten Referenzen.

Auftraggeber:
DB Netz AG RB Ost
DB Fernverkehr AG

Projektvolumen:
36 Mio. EUR

Bauzeit:
13 Monate

Bauvorhaben Veränderung Gleislayout 
Berlin-Rummelsburg, Bauleistungen Haupt­
maßnahme

Wenn es darum geht, Arbeiten während des 
laufenden Betriebes durchzuführen, 
dann kann Eiffage Infra-Rail richtig punkten.
Denn hierbei haben wir weitreichende Erfah-
rungen gesammelt, wie man auch an diesem 
Projekt sieht.
Parallel zum Bahnbetrieb in Berlin-Rummels-
burg wurde das gesamte Gleislayout in drei 
Hauptbauphasen in Sperrpausen erneuert.
Neben circa acht Kilometern Gleiserneuerung 
wurden 47 Weichen neu gebaut, verbunden 
mit umfangreichen Tiefbauarbeiten, dem 
Neubau von Behandlungsbahnsteigen, dem 
Kabeltiefbau und dem Rück- und Neubau von 
bahntechnischer Ausrüstung.

Bild fehlt



Bauvorhaben Erneuerung Pforzheimer Tunnel 
VE 03

Im Rahmen der Erstellung des Pforzheimer Tunnels 
wurden 1.800 Meter Feste Fahrbahn Rheda 2000 
in dem zweigleisigen Tunnel hergestellt. 

Neben dem Bau eines 600 Meter langen Masse-
Feder Systems erfolgten in diesem Zusammen-
hang noch circa 2.000 Meter Schotteroberbau und 
verschiedene Entwässerungs- und Kabeltiefbau-
arbeiten. 

Zum Auftrag gehörten auch die Herstellung der 
FF-Übergangsbereiche vom Tunnel auf Erdbauwer-
ke beziehungsweise von Fester Fahrbahn auf 
Schotter sowie die Gründung und Montage eines 
Signalauslegers und die Ausführungsplanung 
sämtlicher Leistungen.

Auftraggeber: 
DB Netz AG

Projektvolumen:
8,5 Mio. EUR

Bauzeit:
9 Monate

Auftraggeber:
DB Projektbau GmbH

Projektvolumen:
70 Mio. EUR

Bauzeit:
4 Jahre und 2 Monate

Tunnelausbau Nord-Süd-Verbindung Berlin

Schotteroberbau, Feste Fahrbahnen sowie Masse-
Feder-Systeme auf 3,5 Kilometer Tunnel- und 
insgesamt 5.050 Metern Abschnittslänge: Dieses 
komplexe Bahnprojekt, das in Arbeitsgemeinschaft 
durchgeführt wurde, erforderte von allen Beteilig-
ten Bestleistungen. Schließlich mussten diverse 
Herausforderungen gemeistert werden: Die Lage 
in der Berliner Innenstadt stellte hohe Ansprüche 
an ein „laufruhiges“ Masse-Feder-System; die 
Logistik musste extrem ausgeklügelt sein und das 
Projektmanagement besonders sorgfältig. Dies 
nicht allein, um ein Höchstmaß an Qualitätssiche-
rung zu bieten, sondern auch, um den Tunnelaus-
bau mit den Neubauarbeiten des Hauptbahnhofs 
und des Bahnhofs Potsdamer Platz zu koordinieren.



ABS Berlin–Cottbus

Auch bei diesem Projekt gab es für uns und 
unsere Partner viel zu tun. So erneuerten wir 
hier den Oberbau auf insgesamt 115 Kilome-
tern Gleislänge, um die Strecke auf 160 km/h 
zu ertüchtigen. Des Weiteren übernahmen wir 
gemeinsam die umfangreiche Baustellenlogis-
tik, realisierten den Tiefbau, verbesserten den 
Boden, erneuerten die Oberleitungen sowie 
die Bahnübergänge und errichteten vier neue 
Bahnsteige. Und auch diese Zahlen unterstrei-
chen den Umfang des Projektes; wir lieferten 
und bauten ein: circa 160.000 Schwellen, 
davon circa 45.000 besohlt; circa 185.000 m 
Schienen UIC 60; 32 Weichen sowie circa 
175.000 Tonnen Verfüllschotter.

Auftraggeber: 
DB Projektbau GmbH

Projektvolumen:
30,2 Mio. EUR

Bauzeit:
19 Monate

Auftraggeber: 
Eiffel Deutschland 
Stahltechnologie 

Projektvolumen:
1,4 Mio. EUR 

Bauzeit:
18 Monate

Müngstener Brücke

Hier ging es für uns hoch hinaus – die 
Müngstener Brücke ist mit 107 Metern die 
höchste Eisenbahnbrücke Deutschlands. Dort 
haben wir den zweigleisigen Oberbau auf 465 
Metern Länge erneuert sowie alle Gleise, 
Weichen und Brückenschwellen aufgrund der 
starken Korrosion ausgetauscht.

Die Niederlassung West tauschte die zwei
gleisige Fahrbahnkonstruktion aus. Es gab 
einen Rückbau der Schienen, Schwellen und 
Befestigungen auf der gesamten Länge. Diese 
wurden durch Stahlbrückenschwellen der 
neuesten Generation ersetzt – alles schwindel-
frei natürlich!



BV ABS Berlin–Frankfurt/Oder  
PA 17 Köpenick–Erkner

18.000 Meter Gleiserneuerung von Fern- und 
S-Bahn in vier Bauabschnitten, von denen zwei 
Abschnitte in sogenannter Insellage ausge-
führt wurden. 

Konventioneller Umbau mit Donelli-Geräten, 
mit Bereichen von vollständiger Bettungser-
neuerung. Neubau von drei Brücken und 
einem Personentunnel sowie die Sanierung 
des Empfangsgebäudes in Wilhelmshagen 
nach denkmalpflegerischen Aspekten. 

Es wurden jeweils Hilfsbrücken zur Aufrecht-
erhaltung des Bahnbetriebs errichtet. Unter 
diesen erfolgte der Neubau der Widerlager, 
danach fand der Einbau (Einschub) der neuen 
Überbauten statt. Im Bereich der Brücken wur-
den die Gleise der S-Bahn vollständig erneu-
ert. Weitere Gewerke waren die Oberleitungs-
anlage und die Lärmschutzwände.

Auftraggeber: DB Netz AG
Projektvolumen: 42 Mio. EUR
Bauzeit: 2016–2018

Im Zuge des Neubaus der U5 im Zentrum Berlins 
wurde die bestehende unterirdische Abstellanlage 
direkt unter dem Alexanderplatz umgebaut und die 
Gleisverbindung zum neuen Bahnhof Rotes Rathaus 
hergestellt. Dabei wurden im viergleisigen Tunnel 
circa 2.000 Meter Gleise und zwölf Weichen im 
Schotteroberbau erneuert und zwei Feste-Fahrbahn-
Weichen gebaut.  

Besonders knifflig wurde es bei der Anlieferung der 
Baumaterialien, da sie über eine Öffnung in der 
Tunneldecke eingehoben werden mussten. 

Das Projekt U5 war wahrlich eine logistische Heraus-
forderung für Eiffage Infra-Rail – die sie mit Bravour 
gemeistert hat.

Bauvorhaben U5-Grundinstandsetzung Berlin-Alexanderplatz

Neubau einer zweigleisigen Fernbahn zum  
viergleisigen Ausbau der Gesamtstrecke, 23.000 
Meter Gleisrückbau, 36.000 Meter Gleisneubau, 
Rückbau von 39 Weichen, Neubau von 35 Weichen, 
Ingenieurbauwerke und Lärmschutzwände. 
Auftraggeber: DB Netz AG Großprojekte
Projektvolumen: 116 Mio. EUR
Bauzeit: 08/2106–12/2018 in neun Bauphasen

BV ARGE Forchheim Süd VP 18.500

Auftraggeber: BVG  
(Berliner Verkehrsbetriebe)
Projektvolumen: 3 Mio. EUR
Bauzeit: 10 Monate



Nordlandsbanen: Gleisbauarbeiten im 
hohen Norden Norwegens

Das Projekt Nordlandsbanen war auf drei 
Jahre ausgelegt und startete im Jahr 2019. 
Eiffage Rail Nordic und unsere maschinen-
technische Abteilung in Herne stellten unse-
rem gemeinsamen Auftraggeber – der norwe-
gischen NRC Group – im Rahmen des 
Projektes Gleisbaugroßgeräte, Schwellen-
transportwagen sowie Personal zur Verfügung. 
Aufgrund der Witterung ist die Bauzeit im 
hohen Norden stark eingeschränkt. Umso 
mehr musste jeweils die wenige Zeit zwischen 
Anfang August und Anfang September opti-
mal genutzt werden. In drei Bauphasen wur-
den mehr als 110.000 Schwellen mit dem 
Gleisumbauzug Matisa P100 gewechselt. Die 
aus Deutschland mitgebrachte Stopfmaschine 
und die Schotterplaniermaschine stellten die 
neue Gleisgradiente und das Schotterprofil 
her. Herausragende Performance: Die Arbei-
ten waren eine echte Meisterleistung für das 
gesamte Baustellenteam. Planmäßig mussten 
1.000 Meter Gleis in nächtlichen Sperrpausen 
unter neun Stunden gewechselt werden.

Internationale Projekte

Auftraggeber: 
NRC Group

Projektvolumen:
9 Mio. EUR

Bauzeit:
2019–2021



Gleiserneuerung Oslo-Ski

Gute Kooperation: Auch bei diesem Projekt 
stemmten Eiffage Rail Nordic AB und die 
Maschinentechnische Abteilung von Eiffage 
Infra-Rail die Aufgaben gemeinsam. Es wur-
den 35.000 Schwellen und 42.000 Meter 
Schienen erneuert sowie Stopf- und Planier-
arbeiten durchgeführt.

Auftraggeber: NRC Bane AS
Projektvolumen: 2 Mio. EUR
Bauzeit: 2019–2020

Unser erstes Projekt in Norwegen:  
Wir erneuerten zusammen mit Eiffage Rail 
Nordic 14 Kilometer Gleise und Schwellen und 
führten gemeinsam Stopf- und Planierarbeiten 
durch.
Auftraggeber: NRC Bane AS
Projektvolumen: 1,7 Mio. EUR
Bauzeit: 2019–2020

Gleiserneuerung Meråker- und TrØnderbanen



inklusive vier Weichen und einer Kreuzung 
plus der dazugehörenden Oberleitungsanlage 
eingebaut. 
 
In der zweiten Bauphase wurde die Restgleis-
anlage vom Frühjahr 2019 bis Ende April 2020 
gleisbautechnisch und bis Oktober 2020 
oberleitungstechnisch fertiggestellt. 
 
Zusatzaufträge

Zusätzlich zu den reinen Baumaßnahmen des 
Hauptauftrages konnten eine Reihe von 
Zusatzaufträgen gewonnen werden, z. B. die 
Bereitstellung von Bauzügen inklusive ge-
schultem Betriebspersonal und eine Schwel-
lenerneuerung auf der East-West-Line nach 
einer Entgleisung. 
 
Finale Phase

Im März 2021 wurden alle ausstehenden 
Bauarbeiten und Zusatzaufträge im Zusam-
menhang mit den Bauaktivitäten abgeschlos-
sen. Ende März erfolgte die Inbetriebnahme 
der Oberleitungsanlage. Die Inbetriebnahme 
der neuen North-South-Line erfolgte wie 

U-Bahn-Verbindung in Hongkong

Verlängerung der Linie von der Hung-Hom-
Station mit einer Unterquerung des Victoria 
Harbour in den Central District auf Hong Kong 
Island. 
 
Die Bauphase

Zum Kern der Bauarbeiten gehörten neben 
dem Bau der circa zwölf Kilometer Festen 
Fahrbahn auch der Bau eines 1,6 Kilometer 
langen Abschnitts mit Erschütterungsschutz-
maßnahmen in Form eines Masse-Feder-Sys-
tems sowie der Bau der Oberleitungsanlage 
als Deckenstromschiene. 
Der Bau startete im Herbst 2017. Es wurden in 
dieser Phase circa 2.220 Meter Feste Fahrbahn

geplant im Oktober 2021. Entgegen der 
deutschen Vorgehensweise muss man in 
Hong-kong auch während der Gewährleis-
tungszeit präsent sein und Inspektionen an 
der Strecke durchführen sowie Mängel mit 
dem Personal vor Ort sofort beheben. Das 
Projekt endet dadurch für das Team von 
Eiffage Infra-Rail im Oktober 2022.

Auftraggeber: 
MTR Hongkong

Projektvolumen:
204 Mio. HKD (ca. 21,5 Mio. €)

Bauzeit:
5 Jahre und 4 Monate

Aufgabe 
 
Bau einer insgesamt sechs Kilometer langen  
Verlängerung der Metrolinie mit circa zwölf 
Kilometern Fester Fahrbahn von Kowloon 
nach Hongkong Island
 
Die Verbindung von Sha Tin nach Central 
(SCL) ist eines der wichtigsten Eisenbahnpro-
jekte der Hongkonger Regierung. SCL ist eine 
Erweiterung des MTR-Metronetzes, das 
derzeit in Hongkong ausgebaut wird. Diese 
Verbindung ist in zwei Abschnitte unterteilt. 
Die Eiffage Infra-Rail erhielt den Auftrag für 
den zweiten Abschnitt (Phase 2) mit der



Eiffage Infra-Rail GmbH

Landgrafenstraße 29
44652 Herne
T +49 2325 9551-0
info.er@eiffage.de
www.eiffage-infra.de/rail


